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Tag der  
offenen 
Tore 

Sonntag,  
28. September   
von 10 bis 18 Uhr

Welcome



Ein Hauch der US-Texas-
Rangers weht seit kurzem 
über Vorarlberg. Mitten im 
Weitriedgebiet von Rankweil-
Brederis steht die vier Hektar 
große Pferdefarm der Fami-
lie Dünser, die sich mit ihrer 
Quarter-Horse-Ranch einen 
lang gehegten Lebenstraum 
erfüllt hat. Im Jahr 2004 be-
gann das Ehepaar Marie-Luise 
und Markus Dünser aus Röthis 
mit dem Bau der ausgedehnten 
Anlage, auf der sich Pferde wie 
im Paradies fühlen können. Am 
28. September kann das aus-
gedehnte Gelände bei einem 
Tag der offenen Tür besichtigt 
werden. Umrahmt von einem 
umfangreichen Programm, bei 
dem spektakuläre Reitvorfüh-
rungen im Mittelpunkt stehen. 

Viele Neuheiten
Es sind speziell Western-

pferde, sogenannte Quarter 
Horses, die auf der neu konzi-
pierten Ranch ein hochmoder-
nes und artgerechtes Zuhause 
vorfinden. Doch auch andere 
Pferderassen sind auf den Ein-
stellplätzen zu finden. „Unsere 
Ranch bietet viele Neuheiten“, 
erklärt Besitzer Markus Dün-
ser. „Alle Pferde haben einen 
permanenten Zugang ins Freie 
und auch Heu steht ihnen rund 

um die Uhr zur Verfügung. 
Für die Tiere hat dies den Vor-
teil, dass sie ausgeglichener 
sind, weil sie nicht an bestimm-
te Auslauf- oder Futterzeiten 
gebunden sind. 

Die Pferde dürfen sich über 
überdachte Waschplätze freuen 
und sogar über zwei Solarien. 
Ein eigener Hufschmied sorgt 

dafür, dass die Tiere stets gut 
besohlt sind und selbst ein Pfer-
de-Tierarzt ist auf der Ranch zu 
finden. „Die Anlage ist ganz auf 
die Tiere abgestimmt“, so die 
Pferdeliebhaber Marie-Luise 
und Markus Dünser.

Eigener Zuchtbetrieb
Ihre Vorliebe zum Western-

reiten entdeckten die Dünsers 
auf ihren langen Reisen in  
Amerika. Zunächst sattelten  
sie in den Staaten die Pferde 
und ließen sich dort zu Wes-
ternreitern ausbilden. Die Spe-
zialdisziplin des Ehepaares ist 
die Dressur des Westernreitens, 
welche in der Fachsprache „Rei-
ning“ genannt wird. Dafür eig-
nen sich die Quarter-Horses am 
besten. Ihr Know-how nahmen 
sie nach Vorarlberg mit und be-
gannen hier, die spezielle Pfer-

derasse zu züchten. Deshalb ist 
die Quarter-Horse-Ranch auch 
ein Zuchtbetrieb. Die Fohlen 
und Jungpferde wachsen art-
gerecht im Herdenverband in 
Offenställen auf. Nicht der 
kurzfristige Erfolg steht im 
Vordergrund, sondern die ge-
sunde Entwicklung des Tieres 
zum leistungsbereiten Pferd.

Größte Reithalle
Dafür hat die Familie viel 

investiert. Die Reithalle hat 
eine Länge von 60 Metern und 
eine Spannweite von 34 Me-
tern und ist somit die größte 
in Vorarlberg. Menschen und 
Tiere fühlen sich auf dieser 
Ranch wohl. Seit 1. September 
ist auch das aus Holz gebaute 
Wohnhaus bezugsfertig. Das 
unterstreicht das „Western-
Ambiente“ zusätzlich. 

Paradies für Pferde auf vier Hektar
Die Quarter-Horse-Ranch Dünser in Rankweil-Brederis sorgt für einmaliges Western-Flair im Ländle

Die großzügige Reitanlage ist auf dem neuestem Stand der Technik.
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KONTAKT
Dünser Quarter Horses 
Weitrietstraße 6, 6830 Rankweil

www.dqh.at

„Zehnkämpfer“ unter den Pferden   
„Quarter-Horses“ sind die am meisten verbreitete Pferderasse der Welt

Mit einem Stockmaß von 
bis zu 160 Zentimeter zählen 
sie nicht zu den größten ihrer 
Art. Dafür sind die „Quarter-
Horses“ muskulöse und wen-
dige Pferde mit einem äußerst 
ruhigen Charakter. Sie gelten 
als extrem antrittsschnell. 
Weltweit gibt es geschätzte 4,6 
Millionen solcher Tiere, haupt-
sächlich in den USA. Bei der 
Eroberung des „Wilden Wes-
ten“ spielte das Quarter Horse 
durch seine Vielseitigkeit und 
Zuverlässigkeit eine große Rol-
le. Nur die härtesten und leist-
ungsfähigsten Tiere bestanden 
den Kampf ums tägliche Über-
leben.

Durch die jungen Sportarten 
des „Westernreitens“ finden 
die einst von Cowboys bezie-
hungsweise. Indianern gezüch-
teten Pferde vermehrt den Weg 
zu uns.    

Viertel-Meilen-Rennen
Ihren Namen erhielten die 

Vollblutpferde von den ame-
rikanischen Quarter-Meilen-
Rennen (Viertel-Meilen-Ren-
nen). Die Besten wurden bei 

den Rennen für die Zucht und 
Weiterentwicklung der Rasse 
ausgewählt. „Quarter-Horses“ 
verfügen über einen speziellen 
Kuhsinn und sind deshalb ideal 
geeignet, eine Rinderherde zu-

sammenzuhalten. 
In Europa werden die Tie-

re vor allem für das Western-
reiten verwendet. Sie eignen 
sich wegen ihrer Vorzüge ideal 
als Ausreitpferde und Sport-

pferde, nicht jedoch für den 
Springsport.  

Die amerikanische Quarter 
Horse Association (AQHA) 
kennt 17 unterschiedliche 
Fellfarben. 

Marie-Luise und Markus Dünser mit Sohn Benjamin und 
Tochter Katharina.
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Tag der offenen Tür 
28. September, 10 bis 18 Uhr

Programm:
• Beginn der Besichtigung (10 Uhr)
•  Reitvorführung Disziplin „Reining“ –  

Dressur im Westernreiten (11 und 14 Uhr)
•   Reitvorführung Disziplin „Trail“ –  

Stangen und Hindernisse (12 und 15 Uhr)
•  Reiten für Kinder (13 und 16 Uhr)

Für die musikalische Unterhaltung sorgt  
Chris Haslinger. Der Eintritt ist frei.
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Sportmediziner für Pferde
Der Pferdespezialist Dr. Robert Griss kümmert sich um die Gesundheit der Pferde

Seit über einem Jahrzehnt 
befasst sich der aus Rankweil 
stammende Tierarzt Dr. Robert 
Griss mit Pferdemedizin. Sechs 
Jahre lang war Dr. Griss in ei-
ner norddeutschen Pferdeklink 
beschäftigt und hat sich auf die 
Behandlung von Pferden spezi-
alisiert. „Ich hatte das Glück, 
mich bei Fachtierärzten für 
Sportpferde weiterbilden zu 
können“.

Seit April führt der Pferde-
spezialist seine Praxis auf der 
Anlage von Maria-Luise und 
Markus Dünser. Ähnlich wie 
ein Sportmediziner begleitet er 
die Pferde auf dem Weg ihrer 
Ausbildung. Das Aufgabenge-
biet ist extrem vielfältig. Dr. 
Griss: „Primär geht es darum, 
dass die Pferde immer in ei-
nem  optimalen Zustand sind, 
und das von Geburt an“.

Sportmediziner

Der Pferdespezialist arbeitet 
auf der Dünser Quarter Horse-
Anlage eng mit Trainer Benja-
min Willersinn zusammen. Es 
gilt, die Pferde von Beginn an 
zu begleiten und sie im Trai-

ning entsprechend zu unter-
sützen. Der Doktor fungiert 
dabei auch als Sportmediziner. 
„Die meisten Pferde hier wer-
den im Sport eingesetzt – und 
die brauchen eine intensive 
Betreuung“. Aufbautraining 
ist da ebenso angesagt wie die 
richtige Vorbereitung auf ein 
Turnier. Dazu gehört auch ein 
individueller Hufbeschlag, der 
zusammen mit Michael Frisch-
knecht (orthopädischer Huf-
schmied) gerade für die Tur-
niersaison erarbeitet wird. 

Doch es sind auch die kleinen 
„Wehwechen“ des Alltags, um 
die sich der Tierarzt kümmert. 
Die Palette reicht von Verletz-
ungen, Lahmheiten, Infektio-
nen, Haut- und Augenerkran-
kungen bis zu Geburten und 
Koliken. In der modern ausge-
statteten Praxis kann Dr. Ro-
bert Griss auch digitale Rönt-
genbilder anfertigen, sowie 
Ultraschall und endoskopische 
Untersuchungen durchführen. 
„Selbstverständlich bin ich 
auch für Notfälle da. Nicht nur 
an der Dünser Quarter Horse-
Anlage, sondern auch außer-
halb“.

Kontakt:
Tel. 0664 8544335

Mit jahrelanger  
Erfahrung beschlagen
Perfekte Hufpflege und die 
richtigen Beschläge sind für 
das Wohlergehen und das Leist- 

ungspotenzial der Pferde von 
großer Bedeutung. Einer, der im-
mer das richtige Eisen im Feuer 
hat, ist Michael Frischknecht, 

der als selbststän-
diger Hufschmied für die op-
timale „Fußbekleidung“ sorgt. 
Pferdeliebhaber Frischknecht 

gilt als absoluter Experte seines 
Faches. Western-, Dressur- und 
Korrekturbeschläge zählen zu 
seinem Spezialgebiet. Sowohl 
die Sportpferde als auch die 
Zuchttiere und Fohlen von Ma-
ria-Luise und Markus Dünser 
werden von ihm huftechnisch 
betreut. „Die Bedingungen auf 
der Ranch sind ideal“; lobt Huf-
schmied Michael Frischknecht 
das große Engagement auf der 
Quarter-Horse-Anlage.  

Kontakt:
Tel. 0664 1295795
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Ca. 700 Pferde in ganz Vorarlberg werden von Dr. Robert Griss betreut.

Immer mehr aktive Westernreiter 
Westernreiten erfreut sich in Vorarlberg einer immer größeren Beliebtheit

Der Westernreitverein Vor-
arlberg freut sich über regen 
Zulauf. Innerhalb von drei Jah-
ren wurde die Mitgliederzahl 
mehr als verdoppelt. „Als ich 
vor drei Jahren den Obmann-
Posten übernahm, zählte der 
Verein 50 Mitglieder. Heute sind 
es 135“, kann Klaus Ellensohn 
stolz vermelden. Tendenz stei-
gend. Dabei wurde der Verein 
erst im Jahr 1996 gegründet. 
Damals bestand der Verein aus 
10 Mitgliedern.

Der hauptberuflich als Po-
lizist tätige Obmann ist selbst 
begeisterter Westernreiter und 
sattelte von der Harley auf das 
Quarter-Horse um. Als ameri-

kanischer „Pferde-Cop“ wür-
de der Polizist sicher eine gute  
Figur abgeben. Es ist das Le-
gere, was dem Obmann und 
vielen anderen Vereinsmitglie-
dern am Westernreiten so gut 
gefällt. „Man kann einfach mit 
der Jeans auf das Pferd und mit 
lockeren Zügeln reiten“, erklärt 
der Götzner die Vorteile. In 
Vorarlberg haben sich die Mit-
glieder hauptsächlich auf das 
spektakuläre „Reining“ spezia-
lisiert. Die einzige Westernreit-
Disziplin übrigens, in der eine 
eigene Weltmeisterschaft aus-
getragen wird.

Monatliche Vereinsabende
Der Sitz des Vereines ist in 

Dornbirn, die Tätigkeiten fin-
den jedoch auf der neuen Quar-
ter-Horse-Anlage in Brederis 
statt. Da der Verein auch bei der 
Jugend großen Zuspruch findet, 
wird auf die Nachwuchsförder-
ung großer Wert gelegt. Um die 
vielseitige Ausbildung für Pferd 
und Reiter zu ermöglichen, fin-
den geförderte Kurse statt. Der 

Höhepunkt bildet das jährliche 
Reitturnier. 

Wer Mitglied werden will, 
braucht nicht einmal ein eige-
nes Pferd. Die monatlich statt-
findenden Vereinsabende (im 
Quarter-Horse-Saloon) sind 
ideale Möglichkeiten, um in 
diese junge Sportart hineinzu-
schnuppern. Besonders interes-

sant sind die Abende auch für 
Pferdebesitzer: Obmann Klaus 
Ellensohn: „Informationen ste-
hen im Vordergrund. Beispiels-
weise über die richtige Haltung. 
Aber auch Versicherungsfragen 
werden behandelt oder Impfun-
gen erklärt.“ 

Infos und Anmeldungen
www.wrv.at

Als selbstständige Trainer auf der Ranch
Das durchdachte Konzept von Dünser Quarter Hor-
ser umfasst auch ein eigenes Trainingsprogramm. 
Verantwortlich dafür zeichnen die beiden Western-
reit-Experten Benjamin Willersinn und Nadine Gsteu. 
Beide haben ihr Quartier im Holzhaus der Ranch. 
Der aus Deutschland stammende Willersinn ist aus-
gebildeter Pferdewirt, sein Fachgebiet ist das Rei-
ning. Der 28-Jährige bereitet die Pferde von Beginn 
an auf den Westernreitsport vor und begleitet Tier 
und Reiter auch auf die Turniere.  

Die Dornbirnerin Nadine Gsteu ist seit Februar als 
selbstständige Reitlehrerin tätig. Ihre Fachgebiete 
sind Trail und Horsemanship. Sie gibt Unterricht 
für Kinder und Erwachsene. „Wir haben auch zwei 
Schulpferde zur Verfügung“, so die 30-Jährige die 
mehrfache Landesmeisterin in den Bewerben Ple-
asure und Trail ist. Beide sind sich einig, dass die 
Quarter-Horse-Anlage ideale Trainingsbedingungen 
bietet. „Durch die überdachte Halle und den Außen-
reitplatz kann bei jedem Wetter gearbeitet werden.“

Infos
www.bennys-proreining.eu
www.nadinegsteu.at

Westernreiten
•  Reining: 

(eng. Reins – Zügel) Ist in Europa die populärste 
Disziplin, die rasante Lektionen mit präziser Aus-
führung beinhaltet. Verschiedene Manöver wie 
Sliding-Stop, Spins (360-Grad-Drehung) und Roll 
Back (gesprungene 180-Grad-Wendung) müssen 
absolviert werden.

•  Trail:  
Hier werden Geschicklichkeitsaufgaben gefordert. 
Die Pferde absolvieren kontrollierte und exakte 
Bewegungsschritte, wobei Gelassenheit und Ver-
trauen des Tieres zum Reiter sichtbar werden. 

•  Cutting: 
Gilt als Königsdisziplin im Westernreiten. Das 
Pferd muss ein Rind aus der Herde „heraus-
schneiden“ und es daran hindern, zurückzukeh-
ren. Das Pferd muss selbstständig wissen wie es 
zu arbeiten und wie es sich zu bewegen hat. In 
der Fachsprache wird dies „Cow-Sense“ (Kuhsinn) 
genannt.

"Als Trainer sind die Bedingun-
gen in der neuen Anlage ideal. 
Die Halle und der Außenreitplatz 
bieten beste Trainingsmöglich-
keiten."
Benjamin Willersinn

„Die Zusammenarbeit 
mit den Besitzern ist 
hervorragend. Das 

ermöglicht eine  
Rundum-Betreuung.“

Dr. Robert Griss 
Tierarzt

„Derzeit zählt der 
Verein 135 Mitglieder, 

Tendenz steigend!“

Klaus Ellensohn 
WRV-Obmann

„Die Zusammenarbeit 
ist sensationell!“

Michael Frischknecht 
Hufschmied
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Wir gratulieren zum 
gelungenen Neubau und 

wünschen für die
Zukunft viel Erfolg!

Tore mit Industrielaufwerk
für höchste Ansprüche!

Grimmenstein 21 | 88364 Wolfegg | Tel. +49 (7527) 9615 -0 | Fax -29

www.itv-service.de | info@itv-service.de
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Industrietore und Service nach Maß!
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www.mauch.at
07724/2107-0

mit R&S Reitbahnplaner

NEU von R&S: die
Farmfl ex Gummiwalze

A-6719 Bludesch, +43 664 3429304
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6922 Wolfurt, Dammstr. 76, T. 05574 71340, www.plankel.at

▼  Über 40 Jahre 
Fachkompetenz

▼  Gutes Preis-/
Leistungsverhältnis

▼ Qualifi ziertes Fachpersonal
▼ Geologische Fachkenntisse
▼  Flexibel, schnell und 

zuverlässig

Ihr Fachbetrieb für Erdwärmesonden und Brunnen

Wir holen für Sie die 
Wärme aus der Tiefe!
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Planung I Beratung I Laufställe I Anbindeställe I Melkanlagen
Gummiboden I Güllerührwerke I Entmistungen I Pferdeställe
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Reitplatzgestaltung
Klosterstraße 5
CH 9435 Herbrugg
Tel.+41 715112330

AustroModul
powered by
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Ausführung der 
Dachspenglerarbeiten

Ihr Spezialist für den 
Innenausbau von 

Pferdeställen, Außenboxen 
und Zubehör!

D 79948 Freiamt, Langestr. 26
Tel. +49 (0)7645 9108-0

Fax +49 (0)7645 9108-35
info@sulzberger.de, www.sulzberger.de


